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Antrag Nr.: 

0 0 8 7 / 2 0 1 6 / AN    
 
Antragsteller: LINKE/PIRATEN, B'90/Grünen 
Antragsdatum: 07.10.2016 

Federführung: 

Dezernat III, Amt für Soziales und Senioren 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Cannabis Social Club 

Antrag 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Beratungsergebnis: Handzeichen: 

Gemeinderat 01.12.2016 Ö   

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

03.05.2017 Ö   

Ausschuss für Soziales 
und Chancengleichheit 

30.05.2017 Ö   

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

20.06.2017 Ö   

Gemeinderat 29.06.2017 Ö   

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 03. Juli 2017 



 

Antrag Nr.: 

0 0 8 7 / 2 0 1 6 / AN  . . .  
00269115.doc 

 

- 2.1 - 

 
Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1 
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Sitzung des Gemeinderates vom 01.12.2016 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 01.12.2016 

17 Cannabis Social Club 
Antrag 0087/2016/AN 

Der Oberbürgermeister nennt die vorgesehene Beratungsfolge. 

Stadträtin Mirow ist damit nicht einverstanden und hält es für wichtig, das Thema auch im 
Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit (ASC) oder im Ausschuss für Bildung und 
Kultur zu diskutieren. 

Bürgermeister Erichson erklärt, die Verwaltung werde im Haupt- und Finanzausschuss 
darlegen, dass es eine klare Linie des Bundesministeriums gebe, solche Räume in 
Kommunen nicht zuzulassen. Eine Vorberatung im Fachausschuss sei daher nicht not-
wendig. 

Stadträtin Mirow stellt den Antrag,  

der Tagesordnungspunkt „Cannabis Social Club“ soll im ASC vorberaten werden. 

Abstimmungsergebnis abgelehnt mit 14 : 20 : 7 Stimmen 

Somit bleibt die geplante Beratungsfolge im Haupt- und Finanzausschuss am 22.03.2017 
und im Gemeinderat am 30.03.2017. 

gezeichnet 
Prof. Dr. Eckart Würzner 
Oberbürgermeister 

 

Ergebnis: verwiesen in die Ausschüsse 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 03.05.2017 

Ergebnis: verwiesen in den Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit 
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Sitzung des Ausschusses für Soziales und Chancengleichheit 
vom 30.05.2017 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 20.06.2017 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 29.06.2017 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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A n t r a g  N r . :  0 0 8 7 / 2 0 1 6 / AN  

Briefkopf des Antragstellers: 

 

An 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Eckart Würzner 

Stadt Heidelberg 
Rathaus | 69117 Heidelberg 
Mail: 01-Sitzungsdienste@heidelberg.de 

Heidelberg, 07.10.2016 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen wir gemäß § 18 Absatz 3 der Geschäftsord-
nung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden Tagesordnungspunkt auf-
zunehmen: 

Cannabis Social Club 

1. Bericht der Verwaltung 

2. Diskussion/ Aussprache 

3. Gegebenenfalls Anträge 

Begründung 

Als Fraktion DIE LINKE/PIRATEN unterstützen wir die Einführung eines Cannabis Social Clubs 
(CSC). Es bildet sich inzwischen ein zunehmender gesellschaftlicher Konsens darüber heraus, 
dass der Eigengebrauch von Cannabis für Erwachsene nicht weiter strafrechtlich verfolgt werden 
sollte. Eine Reform des Betäubungsmittelgesetzes wird von den meisten Parteien gefordert und 
auch aus den suchttherapeutischen, juristischen und polizeilichen Kreisen mehren sich die Stim-
men für eine Entkriminalisierung des Konsums. Ein CSC kann auf kommunaler Ebene ein Modell 
für eine legale Abgabe von Cannabis sein, wobei die Clubstruktur den Jugendschutz gewährleis-
tet. Die Stadt Heidelberg kann hierfür einen Antrag auf Ausstellung einer Ausnahmegenehmigung 
im Rahmen der derzeit gültigen Rechtsprechung für ein wissenschaftlich begleitetes Modellpro-
jekt stellen. 

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n s g e m e i n s c h a f t  D I E  L I N K E / P I R AT E N  
g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  B ü n d n i s  9 0 / D i e  G r ü n e n  
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